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Zum 100. Geburtstag: Schlüsselmomente im Leben des wichtigsten 
österreichischen Komponisten des 20. Jahrhunderts 

 
Die Sehnsucht war groß, nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs die Uhren neu zu 
stellen: Stunde null. In der Musik verkörperte keiner den Neubeginn Österreichs so 
sehr wie der junge Gottfried von Einem. Seine Oper „Dantons Tod“, 1947 bei den 
Salzburger Festspielen uraufgeführt, machte den damals 29-Jährigen über Nacht 
weltberühmt. Das Werk traf den Nerv der Zeit, Einem war der Mann der Stunde. 
 
Zum 100. Geburtstag Gottfried von Einems stellt Joachim Reiber die Frage, warum 
gerade dieser Komponist die kollektive Hoffnung auf einen Neuanfang bündeln konnte. 
Er verfolgt Einems Weg von den Lehrjahren in Nazideutschland bis zu den großen 
Erfolgen in der Nachkriegszeit. Das Vergangene war nicht erledigt. Reiber spürt dem 
Verdrängten in Einems weiterem Werk nach – auch in den Opern „Der Prozess“ und 
„Der Besuch der alten Dame“ – und beleuchtet mithilfe bisher unbekannter Dokumente 
die Tiefenschichten von Einems Persönlichkeit. So entsteht ein schillerndes 
Künstlerporträt der Nachkriegszeit, das neue Facetten in Einems faszinierender 
Biografie zeigt. 
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Joachim Reiber, 1958 in Stuttgart geboren, Studium der Germanistik und Geschichte 
in Tübingen und Wien. Seit 1993 Chefredakteur des Magazins „Musikfreunde“ der 
Gesellschaft der Musikfreunde in Wien, das zahlreiche internationale Preise erhielt. 
Essayist und Vortragender, 2012 Auszeichnung im Rahmen des österreichischen 
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